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„Der typische Unternehmer frägt sich nicht, ob jede
Anstrengung, der er sich unterzieht, auch einen
ausreichenden „Genußüberschuß“ verspricht. Wenig
kümmert er sich um hedonistische Früchte seiner Taten. Er
schafft rastlos, weil er nicht anders kann, er lebt nicht dazu,
um sich des Erworbenen genießend zu erfreuen.“
J.A.Schumpeter, Theorie der wirtschaftlichen Entwicklung (1934) S. 137
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I. Rund um den Alumni e.V.

Alumni-Picken wird zur Tradition
Nach dem wiederholten Erfolg der Veranstaltung im September 2011, findet das Alumni-
Picken nun jährlich statt. Groß und Klein schwingen im geselligen Wettbewerb das
nudelholzähnliche Wurfgerät, um möglichst viele der kleinen Holz-Pinnchen regelkonform
umzuwerfen, wobei die Trefferquoten unserer SpielerInnen bisher ausgesprochen eng
beieinander lagen. Auch in diesem Jahr bietet uns der Pickverein „Grüne Eiche“, der die
bergische Sportart des Pickens bereits seit 1895 betreibt und der letzte seiner Art ist, erneut
die Möglichkeit, auf dem idyllischen Vereins-Gelände zu dieser schönen Tradition zu laden.
Aktuell ist hierfür der 01. September 2012 vorgesehen. Details und eventuelle Änderungen
geben wir auf gewohntem Wege bekannt.
Wir freuen uns auf ein tolles Event mit Ihnen und Ihrer Familie!

Junior-Vorstand hat die Arbeit aufgenommen
Der erste Junior-Vorstand des Vereins hat sich an die Arbeit gemacht. Ehrenamtlich
engagieren sich vier Studierende der Schumpeter School für den Alumni e.V. und zielen
dabei mit ihrer Arbeit insbesondere auf eine stärkere Verknüpfung unserer studentischen
Mitglieder mit den Alumni und den regionalen Unternehmen ab. Annika Svenja Tölle, Julian
Obeloer, Stefan Dupick und Jubin Molai planen und organisieren im kommenden Semester
diverse Veranstaltungen, unter anderem in Kooperation mit dem bdvb, über die wir Sie als
Mitglied zu gegebener Zeit näher informieren.

40 Jahre BUW
1972 als Gesamthochschule Wuppertal gegründet, feiert die Bergische Universität in diesem
Jahr ihr 40-jähriges Bestehen. Das muss natürlich gefeiert werden! Wir möchten dieses
Jubiläum mit unserem Jahrestreffen verbinden und Sie in Ihre alte Hochschule einladen.
Lassen Sie sich überraschen, was sich Ihr Alumni e.V. für Sie einfallen lässt.
Selbstverständlich erhalten Sie als unser Mitglied zu gegebenem Zeitpunkt eine offizielle
Einladung.

Wechsel der Geschäftsführung
Wir freuen uns, Dipl. Ök. Britta Paulzen als neue Geschäftsführerin gewonnen zu
haben. Voller Elan und Tatendrang stürzte sie sich gleich zu Beginn ihrer Tätigkeit in das
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erste Großprojekt: Das Jahresmagazin 2011. Das sehenswerte Ergebnis finden Sie, als
unser Mitglied in Kürze in Ihrem Briefkasten.
Gleichzeitig bedauern wir, dass Dipl. Ök. Anna Weigandt auf eigenen Wunsch hin
ausgeschieden ist, wenngleich sie auch als Alumna des Fachbereichs weiterhin fester
Bestandteil des Schumpeter School Alumni e.V. bleiben wird.
Wir bedanken uns herzlich für ihre hervorragende Arbeit seit Übernahme der
Geschäftsführertätigkeit in 2009 und wünschen ihr alles Gute und weiterhin viel Erfolg für
ihre Zukunft.

Bundesverdienstkreuz für Prof. Dr. Norbert Koubek
Am 25.11.2011 erhielt Vereinsvater Prof. Dr. Norbert Koubek aus den Händen der
Oberbürgermeisterin Beate Wilding im Remscheider Rathaus das ihm von
Bundespräsidenten verliehene Bundesverdienstkreuz.
In seinen 72 Semestern an der Bergischen Universität haben tausende Studierende die
Veranstaltungen von Prof. Koubek besucht. Der 40-fache Doktorvater kann auf zehn
ehemalige Mitarbeiter verweisen, die heute selbst Professoren sind.
Weil es Prof. Koubeks besonderes Anliegen war, Absolventen der Bergischen Universität
eine langfristige Bindung an "ihre" Uni zu ermöglichen, gründeten unter seiner Federführung
Mitglieder, Ehemalige und Freunde des damaligen Fachbereichs Wirtschafts- und
Sozialwissenschaften den Absolventen-Verein WTALumni – jetzt Schumpeter School Alumni
e.V. So ganz "nebenbei" erfand Prof. Koubek den Universitätsball, der seit 2003 alljährlich in
der Historischen Stadthalle stattfindet und längst eine feste Größe im gesellschaftlichen
Leben der Bergischen Region ist.
(Quelle: Zentrum für Weiterbildung)

Unterstützung der Fachschaftsarbeit
Schumpeter School Alumni e.V. spendete der Fachschaft einen neuen Computerarbeitsplatz
zur Verbesserung der Studienbedingungen. Mithilfe der Sachspende konnte ein veraltetes
System ausgetauscht werden. Die Arbeit des Fachschaftsrates wird somit in vielerlei
Hinsicht effizienter gestaltet und die Betreuung und Beratung der Studierenden verbessert.
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II. Schumpeter School of Business and Economics – Was gibt es Neues?

Uni-Ball 2011 – Rekordbesucherzahlen
Zum neunten Mal feierte die Bergische Uni ihre Ballnacht. Die war dieses Jahr zum ersten
Mal ausverkauft.
„Beim Tanzen gibt es keine Fehler – nur Variationen.“ Zur Freude all jener Anwesenden, für
die das Tanzen am Samstagabend unvermeidbare Begleiterscheinung war, eröffnete Rektor
Lambert T. Koch mit diesen Worten Flavio Alborinos den Universitätsball der Bergischen Uni
in der Historischen Stadthalle.
Erstmals war die Veranstaltung ausverkauft und präsentierte sich im neunten Jahr noch
glamouröser als in den Vorjahren. Dabei gelang es den Organisatoren im Auftrag der Uni,
eine rauschende Ballnacht zu organisieren, die weder antiquiert noch zu abgehoben
daherkam. Oberbürgermeister Peter Jung war voll des Lobes für dieses „große
gesellschaftliche Ereignis“.
(Quelle: Daniela Ullrich für WZ Online)

Wichtiger Hinweis: Der Uni-Ball 2012 (sowie die Absolventenfeier) findet entgegen der
gängigen Praxis am zweiten statt am ersten Samstag im November statt, am 10.11.2012!

Gründungsranking  - BUW erneut auf dem Siegertreppchen
Im neuesten Ranking "Vom Studenten zum Unternehmer: Welche Universität bietet die
besten Chancen" kann die Bergische Universität mit einem dritten Platz ihre herausragende
Stellung behaupten: Zum 6. Mal hintereinander rangiert sie auf dem Siegertreppchen! Seit
Beginn des Rankings vor 10 Jahren nahm die Bergische Universität kontinuierlich
Spitzenplätze ein, diesmal direkt hinter zwei Exzellenz-Universitäten, der Technischen
Universität München und nur ganz knapp hinter der TU Berlin.
Den kompletten Rankingbericht finden Sie unter folgendem Link:
http://www.wiwi.uni-wuppertal.de/rankings-und-presse/rankings/gruendungsranking-
2011.html.

ECTS-Noten sind da
Bei allen Absolventen des Bachelor- und Master-Studiengangs wird auf dem Zeugnis
zukünftig die ECTS-Note ausgewiesen. Die ECTS-Note wird nach den Regelungen der
jeweils einschlägigen Prüfungsordnungen bei jedem Abschluss anhand der Abschlussnote
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neu berechnet und ordnet die eigene Leistung relativ zu den übrigen Absolventen des
aktuellen und des Vorsemesters ein. Die Grenzen für die Zuordnung der deutschen in die
ECTS-Note können sich daher durch zukünftige Abschlüsse ändern. Die im Folgenden
genannten Grenzen können daher lediglich der Orientierung dienen und sollen ein
Anhaltspunkt sein, die Leistung relativ zu den Leistungen aller Studierender einzuordnen.

Master of Science Wirtschaftswissenschaft (Stand: 02.02.2012)
A (die besten 10 %) bis 1,2
B (die nächsten 25 %) bis 2,0
C (die nächsten 30 %) bis 2,2
D (die nächsten 25 %) bis 2,5
E ab 2,6

Bachelor of Science Wirtschaftswissenschaft (Stand: 19.01.2012)
A (die besten 10 %) bis 1,2
B (die nächsten 25 %) bis 2,5
C (die nächsten 30 %) bis 2,6
D (die nächsten 25 %) bis 3,0
E ab 3,1

Jobbörse online
Seit Ende 2011 werden die Stellenanzeigen zentral verwaltet und sind online über die
Homepage des Fachbereichs auf den Seiten der Jobbörse einzusehen. Dort finden Sie
aktuelle Informationen und Angebote zu Praktika, Stellen für Werkstudenten sowie für
Berufseinsteiger.
Bei Fragen oder wenn Sie selbst Anzeigen veröffentlichen wollen, können Sie sich gerne
weiterhin an uns wenden.

Neue Hochschulkooperation mit finnischer Universität
Ab dem Wintersemester 2012/13 steht die Tampere University of Technology Studierenden
der Schumpeter School als zusätzliche Option für einen Auslandsaufenthalt zur Verfügung.
Interessierte Bachelor- und Masterstudenten können in Finnland auf ein überwiegend
englischsprachiges Kursangebot zurückgreifen.
Für Fragen rund um unseren neuen Kooperationspartner steht Ihnen das Zentrum für
Auslandskontakte gerne zur Verfügung.
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Prof. Dr. Koch knapp auf dem 2. Platz bei Rektoren-Ranking

Dritter wurde der Rektor der Universität Bochum, Prof. Dr. Elmar Weiler, mit 1,64. Mit dem
bundesweiten Ranking würdigt der Deutsche Hochschulverband (DHV), die Berufsvertretung
der Wissenschaftler in Deutschland, vorbildliche Amtsführung. Prof. Koch: „Am wichtigsten
ist mir, dass von dieser schönen Auszeichnung die gesamte Universität profitiert!“
Wuppertals Universitäts-Rektor, der bereits 2010 den zweiten Platz gemacht hatte, ist damit
dreimal in Folge mit Spitzenbewertungen ausgezeichnet worden. Zum vierten Mal hatte der
DHV das Ranking durch eine Online-Umfrage unter seinen bundesweit 26.000 Mitgliedern
ermittelt. Anhand eines Kriterienkatalogs wurden Kompetenzen und Fähigkeiten der
Rektoren und Präsidenten der wissenschaftlichen Hochschulen Deutschlands umfassend
bewertet.
An der Online-Abstimmung vom 14. November bis 14. Dezember 2011 nahmen fast 3000
Wissenschaftler teil. Anhand eines 18 Fragen umfassenden Eigenschaftskatalogs waren die
Kompetenzen und Fähigkeiten der Rektoren und Präsidenten der wissenschaftlichen
Hochschulen Deutschlands beurteilt worden: Führungskompetenz,
Kommunikationsfähigkeit, visionäre Kraft, Entscheidungsfreudigkeit, Fairness, Ehrlichkeit,
soziale Kompetenz, Verhandlungsgeschick, Durchsetzungsfähigkeit, Offenheit und gute
Kontakte zur Wirtschaft. Bewertet wurden die Rektoren/Präsidenten von 46 deutschen
Universitäten. Mit den Rektoren der Universitäten Wuppertal, Bochum und Paderborn –
dessen Präsident Prof. Dr. Nikolaus Risch erreichte Platz 7 – sind unter den Top Ten des
DHV-Rankings drei aus NRW vertreten.
In der vom Zentrum für Evaluation und Methoden (ZEM) der Universität Bonn
durchgeführten Online-Befragung waren auch offene Kommentare möglich. Bei Prof. Koch
wurden seine Fairness und – bei aller Fachkompetenz und Durchsetzungskraft – sein
menschlich angenehmes Auftreten hervorgehoben.
(Quelle: Pressestelle)

Prof. Dr. Lambert T. Koch ist beim neuesten Ranking „Rektor/Präsident
des Jahres“ auf den 2. Platz gewählt worden, nachdem er im vorigen Jahr
den Spitzenplatz erreicht hatte. Den erzielte jetzt mit der Prädikatsnote
1,45 der Präsident der Technischen Universität München, Prof. Dr.
Wolfgang Herrmann. Hauchdünn dahinter folgt Vorjahressieger Prof.
Koch mit einer Bewertung von 1,48.
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Prof. Dr. Borchert Ombudsmann beim Arbeitsamt

Der Ombudsmann dient den Bürgern als unabhängige Schieds- und Ansprechstelle, die bei
Konflikten oder unterschiedlichen Auffassungen zwischen dem Jobcenter und
Hilfesuchenden vermittelt. Nach Möglichkeit soll für alle Beteiligten – ohne vorherige
Einlegung von Rechtsmitteln - eine Lösung gefunden werden. Die Ombudsstelle ist ein
zusätzliches Hilfsangebot, das ohne großen bürokratischen Aufwand beteiligt werden kann.
Sie ersetzt nicht das im Jobcenter bestehende Beschwerdemanagement und auch nicht die
Aufgaben von Arbeitslosenberatungsstellen. Als positiven Nebeneffekt versprechen sich die
Beteiligten von der Arbeit des Ombudsmanns auch, eventuell vorhandene Fehler im System
zu erkennen und abzustellen. Soll der Ombudsmann gegenüber dem Jobcenter Rhein-Sieg
tätig werden, kann das mit der schriftlichen Einverständniserklärung des Hilfesuchenden
geschehen. Seine Beratung ist vertraulich und kostenlos.
Prof. Dr. Borchert verfügt über große Erfahrungen im Sozialrecht, was für den Rhein-Sieg-
Kreis und die Agentur für Arbeit Bonn/Rhein-Sieg wichtiges Kriterium bei der Auswahl war.
Seine Tätigkeit als Professor für Sozial- und Arbeitsrecht an der Bergischen Universität
endete 2011. Ehrenamtlich ist Prof. Borchert, der auch Autor einschlägiger arbeitsrechtlicher
Fachbücher ist, außerdem weiterhin als Sozialrichter und Vorsitzender von Einigungsstellen
tätig.
(Quelle: Pressestelle)

Eröffnung des neuen Lesesaals noch vor dem Sommersemester
Vor dem kommenden Sommersemester soll auf dem Campus Grifflenberg der 600
Quadratmeter große Saal auf dem Dach der Universitäts-Bibliothek eröffnet werden. Drei
Millionen Euro lässt sich die Universität die Erweiterung kosten, die aus Eigenmitteln der Uni
sowie aus Studiengebühren finanziert wird. Die technische Endabnahme soll Ende März
erfolgen. Damit sei man zwar drei Monate im Verzug, was aber angesichts der schwierigen
Aufgabe, im Bestand zu bauen und aufzustocken, tolerierbar sei, sagt Uwe Stadler,
Leitender Bibliotheksdirektor der Universität.
(Quelle: Pressestelle)

Prof. Dr. Günter Borchert, emeritierter Rechtswissenschaftler der
Bergischen Universität, ist zum Ombudsmann am Jobcenter Rhein-
Sieg berufen worden, einer unabhängigen Schiedsstelle zwischen
Jobcenter und Hilfesuchenden. Am 15. Februar nimmt er seine Arbeit
auf.
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III. Angebote des Career Service der BUW

Berufsfelder im öffentlichen Sektor 
Der öffentliche Sektor ist der größte Arbeitgeber in Deutschland: von Verwaltungen über 
Einrichtungen wie Hochschulen bis hin zum Non-Profit-Bereich. Der Workshop informiert 
über Tätigkeitsfelder im öffentlichen Sektor und öffentlichen Dienst und über dort übliche 
Bewerbungswege.

Termin: 07.05.2012 · Zeit: Montag, 09:30 – 17:30 Uhr · Anmeldung bis 01.05.2012
Leitung: Dr. Eva Reichmann

Profilbildung: Geistes-/Sozialwissenschaften 
Der Workshop klärt folgende Fragen: Wo will ich beruflich hin? Was brauche ich noch, um in 
meinem Wunschberuf gut einsteigen zu können? In welchen Bereichen kann ich für mich 
nützliche praktische Erfahrungen sammeln? Wie stelle ich mein Profil optimal dar?

Termin: 22.05.2012 · Zeit: Dienstag, 09:30 – 17:30 Uhr · Anmeldung bis 15.05.2012
Leitung: Dr. Eva Reichmann

Zeitmanagement in Studium und Beruf
Zeitmanagement ist in erster Linie Selbstmanagement - gezieltes Planen und Handeln nach 
eindeutigen Prioritäten. Welche Prioritäten haben Sie, werden an Sie als Mitarbeiter/in im 
Unternehmen herangetragen und in welcher Zeit sind Aufgaben zu erledigen? In diesem 
Zeit-Seminar lernen Sie Methoden kennen, bekommen Anregungen wie Sie mit Ihrer ZEIT 
(noch) sinnvoller und wirtschaftlicher umgehen können!

Termin: 02. und 03.07.2012 · Zeit: Montag und Dienstag, 9:00 – 16:00 Uhr
Anmeldung bis 22.06.2012
Leitung: Gabriele Spaltmann, Dipl. Betriebswirtin



Berufliches Schreiben für Ingenieurinnen und Ingenieure  
Technische Führungskräfte benötigen gut 20 Prozent ihrer Arbeitszeit für die Produktion von 
Texten. Projektbeschreibungen, Förderanträge, Protokolle, Berichte, Briefe, Vorträge 
gehören zum Arbeitsalltag. Wie aber anfangen? Wie die Ideen konkretisieren? Wie 
formulieren? In diesem Seminar lernen Sie, auf stressfreie Weise Zugang zur Textproduktion 
zu finden.  
Nach einer Lockerungsphase mit Übungen zum kreativen Schreiben werden Stoffsammlung, 
Gliederung und Aufbau an Fallbeispielen geübt. Gerne können eigene Projekte in das 
Seminar eingebracht werden. Das kreative Schreiben ist als Methode für berufliche Zwecke 
hierzulande noch wenig bekannt. Dabei hat in den angelsächsischen Ländern entwickelte 
Kreativitätsmethode, die sich auf eine große Bandbreite von Problemstellungen anwenden 
lässt, dort seit den 1920er Jahren einen festen Platz in den Lehrplänen der Schulen und 
Universitäten.  

Termin: 05.06.2012 · Zeit: Dienstag, 09:00 – 17:00 Uhr · Anmeldung bis 29.05.2012 
Leitung: Christiane Gibiec

Rhetorik I: Freie Rede und Präsentation 
Wie kann ich in freier Rede und in Präsentationen mein Publikum überzeugen? Das Seminar 
trainiert in vielen praktischen Übungen Grundlagen der Rhetorik der Rede und des Vortrags, 
überzeugende Körpersprache, Argumentation, Umgang mit Lampenfieber, Umgang mit 
kritischen Fragen und den Einsatz von Präsentationsmedien wie z.B. Beamer. Zusätzlich 
lernen Sie, wie Sie durch Sprechtechnik "Ähs" und lästige Floskeln loswerden und von Ihrem 
Publikum noch kompetenter und überzeugender eingeschätzt werden. 

Termin: 26. und 27.09.2012 · Zeit: Mittwoch und Donnerstag, 09:00 – 16:00 Uhr      
Anmeldung bis 19.09.2012
Leitung: Michaela Hornbostel M.A.
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Work-Life-Balance 

Die an uns gestellten Anforderungen nehmen stetig zu. Wir sollen schneller, besser, 
effizienter werden. Dem Streben, diesen Ansprüchen gerecht zu werden, kann in Studium 
und Beruf schnell zu einem Burn-Out führen, wenn man die eigenen Warnsignale nicht 
wahr- und ernstnimmt. Nur mit einem gesunden Gleichgewicht aus beruflichem und 
privatem Leben, mit Zeiten zur Eigenreflektion und Erholung kann es gelingen, den 
Anforderungen in hohem Maße gerecht zu werden ohne sich dabei physisch und psychisch 
völlig verausgaben zu müssen. Der Workshop greift das Thema anschaulich auf und gibt 
Ihnen Informationen und Hilfen zur Eigenreflektion.

Termin: 12.09.2012 · Zeit: Mittwoch, 09:00 - 17:00 Uhr · Anmeldung bis 05.09.2012 
Leitung: Dipl.-Ök. Volker Licht 

Die schriftliche Bewerbung  

Dieses Seminar liefert einen kompakten Überblick über die einzelnen Phasen einer 
erfolgreichen Bewerbung. Es werden wichtige Aspekte sowohl der traditionellen schriftlichen 
als auch der Online-Bewerbung thematisiert und trainiert. 

Termin: 29.08.2012 und 05.09.2012 · Zeit: Mittwoch, 09:00 – 13:00 Uhr  
Anmeldung bis 22.08.2012  
Leitung: Andrea Bauhus, M.A. 

Gut ankommen im Vorstellungsgespräch 

Wenn Sie eine Einladung zum Vorstellungsgespräch erhalten, haben Sie mit Ihren 
Bewerbungs-unterlagen bereits die erste Hürde im Bewerbungsprozess genommen. Nun 
kommt es darauf an, den positiven Eindruck persönlich zu bestätigen. In dieser 
Veranstaltung werden typische Bewerbungs-fragen bearbeitet und eine optimale 
Selbstpräsentation im Vorstellungsgespräch in Fallbeispielen und Rollenspielen trainiert. 

Termin: 07.09.2012 · Zeit: Freitag, 09:00 – 17:00 Uhr · Anmeldung bis 01.09.2012 
Leitung: Dipl.-Psych. Brigitte Diefenbach 
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Das Assessment-Center in der Bewerberauswahl 

Aufbau und Ablauf eines Assessment-Center für die Personalauswahl werden vorgestellt 
und typische Übungssequenzen anhand konkreter Aufgaben praxisnah simuliert. Die 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer erhalten zusätzliche Einblicke in Beobachtungs- und 
Bewertungskriterien. 

Termin: 14.09.2012 · Zeit: Freitag, 09:00 – 17:00 Uhr · Anmeldung bis 07.09.2012 
Leitung: Dipl.-Psych. Brigitte Diefenbach

I. Aktuelle Stellenangebote

Die aktuellen Stellenanzeigen finden Sie ab sofort, nach Praktika, Stellen für Werkstudenten
und für Berufseinsteiger sortiert, online über die Jobbörse des Fachbereichs unter:

http://www.wiwi.uni-wuppertal.de/service-amp-downloads/jobboerse.html.
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